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Während der Schulferien (28. Juli bis 11. September) findet im
Rathaus Teningen, bei den Verwaltungsstellen Köndringen
und Nimburg sowie beim Ortschaftsamt Heimbach donners-
tags von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt.

Die Grundbucheinsichtsstelle bleibt vom 1. bis 19. August ge-
schlossen.

Im Zeitraum vom 8. bis voraussichtlich 26. August wird auf dem
Spielplatz „Maiwäldele“ im Ortsteil Teningen ein neues Spiel-
gerätaufgebaut. IndieserZeitwirdderSpielplatzvollgesperrt.
Der Treffpunkt für den Waldkindergarten ist nicht beeinträch-
tigt. Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

Auch dieses Jahr verleiht die Gemeinde Teningen tageweise Re-
giokarten an Teninger Familien mit zwei und mehr Kindern und
an alleinerziehende Eltern ab einem Kind. Der Verleih ist kos-
tenlos. Eine telefonische Reservierung ist erforderlich. Weitere
InformationenundReservierunganderZentrale,Telefon07641
/ 5806-0, Rathaus Teningen.

i Die Verwaltung informiert

b Während der Sommerferien

Keine Donnerstagabend-Sprechstunde

b Ordnungsamt Teningen

Grundbucheinsicht

b Öffentliche Bekanntmachung

Spielplatz „Maiwäldele“ in Teningen

b Fundbüro

Fundräder

b Angebot für Familien

Verleih von Regiokarten während der
Sommerferien (1. bis 31. August)



2 TENINGER NACHRICHTEN 3. August 2016

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
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Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Sommeröffnungszeiten bis 2. September:
Dienstag und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr;
Mittwoch von 9 bis 13 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York.
Sommerpause bis 11. 9. Führungen außer-
halb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foerderver-
ein@t-online.de oder Gemeindeverwaltung
Teningen,Telefon07641/5806-45.Homepage:
www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne:
Freitag, 05.08.: alle Ortsteile
Gelber Sack:
Freitag, 05.08.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und

Sprechzeiten des Bürgermeisters

WährendderSommerferienfindenkei-
ne Bürgermeistersprechstunden statt
(28. Juli bis 11. September).

Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–16 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 6.8.:Samstag, 6.8.:Samstag, 6.8.:
Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-
straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-
fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-
tach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax
07681 / 23414.07681 / 23414.07681 / 23414.
Sonntag, 7.8.:Sonntag, 7.8.:Sonntag, 7.8.:
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,
Fax 07641 / 54586.Fax 07641 / 54586.Fax 07641 / 54586.
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.07666 / 949112.07666 / 949112.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Seit Jahresbeginn 2016 ist die Reform des Wohngeldrechts in
Kraft. Der Zuschuss für einkommensschwache Bürgerinnen und
Bürger zu den Wohnkosten wurde erhöht und der Kreis der Be-
rechtigtenerweitert.DabislangwenigerNeuanträgealserwar-
tet gestellt wurden, ermuntert das Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungsbau Bürgerinnen und Bürger mit gerin-
gerem Einkommen ausdrücklich, bei der Wohngeldbehörde
einen eventuellen Wohngeldanspruch prüfen zu lassen.
Wohngeld können Mieterinnen und Mieter als Mietzuschuss,
Eigentümerinnen und Eigentümer von selbst genutztem
Wohnraum als Lastenzuschuss erhalten. Die Hälfte des ausbe-
zahlten Wohngelds wird aus Landesmitteln finanziert. Die
Wohngeldreform trägt dazu bei, dass gerade Menschen mit ge-
ringerem Einkommen noch mehr als bisher bei den Wohnkos-
ten entlastet werden.
Mit der Reform wurde dem Anstieg der Einkommen und der
BruttokaltmietenRechnunggetragenunddieWertederzurBe-
rechnung des Wohngelds geltenden Tabelle um durchschnitt-
lich 39 Prozent angehoben. Zudem wurden die geltenden Miet-
höchstbeträge für Wohngeldberechtigte je nach Mietenstufe
von 7 bis 27 Prozent erhöht: In Regionen mit stark steigenden
Mieten wurden sie stärker angepasst als in anderen Regionen.
Alle Gemeinden bundesweit sind einer von sechs Mietenstufen
zugeordnet - jeweils abhängig vom örtlichen Mietniveau der
Wohngeldempfänger.
Vielfach erhalten Bürgerinnen und Bürger jetzt Wohngeld, die
vor der Reform keinen Anspruch gehabt haben. Insgesamt pro-
fitieren hauptsächlich drei Personengruppen von der Wohn-
geldreform. Dies sind zum einen die bisherigen Wohngeldhaus-
halte, die im Jahr 2016 auch ohne Reform Wohngeld beziehen.
Dann gibt es die sogenannten Hereinwachserhaushalte, deren
Einkommen bislang die Grenzen für einen Wohngeldanspruch
überschritten haben und die im Jahr 2016 erstmals wieder mit
Wohngeld bei den Wohnkosten entlastet werden. Hier sind
auch Rentnerinnen und Rentner - ungeachtet der Rentenerhö-
hungzum1. Juli2016-angesprochen.Außerdemdiesogenann-
ten Wechslerhaushalte, die zuvor Leistungen der Grundsiche-
rung für Arbeitsuchende nach dem Zweiten Buch Sozialgesetz-
buch (SGB II) oder Leistungen der Grundsicherung im Alter und
bei Erwerbsminderung beziehungsweise der Hilfe zum Lebens-
unterhalt nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII)
bezogen haben.
DieWohngeldstelledesLandratsamtesEmmendingenbefindet
sich ab 8. August in der Markgrafenstraße 8 in Emmendingen,
für die Einwohner der beiden Großen Kreisstädte Emmendin-
gen und Waldkirch sind die Wohngeldstellen in den dortigen
Rathäusern zuständig.

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet
die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten Don-
nerstag im Monat eine Beratung im Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen an. Am Donnerstag, 11. August, stehen sozialrechtli-
che Fragen bei einer Krebserkrankung im Mittelpunkt. Darüber
informiert die Diplom-Sozialpädagogin Erika Bächle in einem
kurzen Vortrag. Im Anschluss daran werden Fragen beantwor-
tet sowie Einzelberatung angeboten. Beginn ist um 14 Uhr im
Veranstaltungsraum U 1 im Nebengebäude des Kreiskranken-
hauses.

Nach Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 1099/2009 – der so ge-
nannten „Tierschutz-Töteverordnung“ - benötigen alle Perso-
nen, die im Rahmen ihrer wirtschaftlichen/beruflichen Tätig-
keit Tiere betäuben, schlachten und töten seit dem 8. Dezember
2015 einen gültigen Sachkundenachweis nach der oben ge-
nannten Verordnung.
Das bedeutet im konkreten Fall, dass jeder Geflügelhalter, der
über die eigene Nutzung seines Geflügels hinaus Tiere schlach-
tet und diese an Dritte abgibt oder weiterverkauft, einen Sach-
kundenachweis benötigt. Damit wird die für die tierschutzge-
rechte Tötung / Schlachtung erforderliche Sachkunde – die mit
einer Schulung erlangt werden kann - nachgewiesen.
Das Veterinäramt Emmendingen plant für den infrage kom-
menden Personenkreis, im Jahr 2017 eine entsprechende theo-
retische Schulung mit Prüfung anzubieten. Interessenten wer-
den gebeten, sich bis spätestens 23. August 2016 zu melden
beim Veterinäramt des Landratsamtes Emmendingen (Adolf-
Sexauer-Straße 3/1 in Emmendingen im Nebengebäude des
Kreiskrankenhauses), Telefon 07641 / 451-4400 oder 451-4403
oder per E-Mail: veterinaeramt@landkreis-emmendingen.de.

Im Rahmen der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ steht am
Mittwoch, 17. August, eine Führung im Park des Zentrums für
Psychiatrie in Emmendingen (Neubronnstraße 25) auf dem Pro-
gramm. Die Führung dauert circa 1,5 Stunden, Beginn ist um 14
Uhr. Treffpunkt ist am Haupteingang des Zentrums für Psychia-
trie.

Die Führung erfolgt durch Torsten Decker (Leiter Bau und
Technik) und Andreas Krause-Trimpin (Gärtnermeister). Die
weiträumige Anlage des Zentrums für Psychiatrie mit dem sehr
alten Baumbestand entstand Ende des 19. Jahrhunderts um das
ehemalige Weiherschloss herum. Der Park wurde nach dem Vor-
bildenglischerLandschaftsgärtenangelegt.Trotzverschiedener
Eingriffe sind die Grundzüge des Parks nach wie vor zu erken-
nen, einzelne charaktervolle Bäume, darunter viele Raritäten,
wie auch ganze Baumgruppen haben sich zu stattlichen Exem-
plaren entwickelt. In der Führung werden historische und gärt-
nerische Aspekte gleichermaßen erläutert. Der Eintritt ist frei.

Derzeit erhalten Internet-Nutzer und -Nutzerinnen wie-
der vermehrt E-Mails, die einen lukrativen Job verspre-
chen und angeblich von der Arbeitsagentur versendet
wurden.

Aktuell werden E-Mails verschickt, die als Absender die Bun-
desagentur für Arbeit vermuten lassen. Die Adressaten werden
gebeten, ihre Bewerbung an eine von der Absenderadresse ab-
weichendeE-Mail-Adressezuschicken.EinkonkreterAnsprech-
partner oder eine Internetadresse für weitere Informationen
werden nicht genannt. Die Absender sind nicht zu identifizie-
ren. In der Betreffzeile stehen Angaben wie: „Die Agentur für
Arbeit bietet Aufgaben Ihnen an oder Arbeitsagentur Online
nennt neue Stellenausschreibung 2016“. Zudem werden in den
E-Mails konkrete Gehaltsversprechungen gemacht. Als Adres-
satwirdamEndeoftmalseine„Vermittlungsagentur“genannt.

U Bekanntmachung
Seit diesem Jahr profitieren mehr
Menschen im Land vom Wohngeld

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Psychosoziale Krebsberatungsstelle
im Kreiskrankenhaus

b Landratsamt Emmendingen – Veterinäramt

Wichtige Information
für alle Geflügelhalter

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Führung im Park des Zentrums
für Psychiatrie am 17. August

b Agentur für Arbeit Freiburg

Warnung vor unseriösen Job-Angeboten
per E-Mail
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Auszug aus einer E-Mail: „Wollen Sie 3.700 Euro im Monat

erhalten? Unser Unternehmen sucht ab sofort neue Kollegen,
um das Kollektiv im europäischen Raum zu vervollständigen.
Der Mitarbeiter ist circa sechs Stunden pro Woche beschäftigt
und hat keine eigenen Ausgaben.“ Bei diesen E-Mails handelt
es sich um Spam-Mails. Möglicherweise enthalten die E-Mails
auch Viren oder Trojaner.

Die Bundesagentur für Arbeit weist ausdrücklich darauf hin,
dass sie in keinerlei Zusammenhang mit derartigen E-Mails
steht. Die Agentur für Arbeit Freiburg rät daher, verdächtige,
unaufgefordert erhaltene E-Mails, die eine Arbeit versprechen,
ungelesen zu löschen und keinem Link zu folgen.

Die gesellschaftliche Entwicklung hat dazu geführt, dass immer
mehrFamiliensichfürdieBerufstätigkeitbeiderElternteileent-
scheiden. Um dies gewährleisten zu können, bedarf es bereits
im Bereich der Kindertagesstätten der gesicherten Ganztages-
betreuung. Die SPD Gemeinderatsfraktion hat schon für den
Haushalt 2014 beantragt, bei der nächsten Bedarfsplanung für
die Kindertagesstätten, die Notwendigkeit einer Ganztagesbe-
treuung für den David-Kindergarten in Teningen zu prüfen.
Diesen Antrag stellten wir 2015 erneut und freuen uns über den
zukunftsweisenden Ausbaubeschluss für den David-Kindergar-
ten in der Gemeinderatssitzung vom 14.06.2016 und die Verab-

Die Abendrealschule der VHS Nördlicher Breisgau führt mit ih-
rem zweijährigen Schulungsangebot zum Erwerb der allgemei-
nen Fachoberschulreife. Am Infoabend informiert die pädago-
gische Leiterin der Abendrealschule, Dr. Stephanie Schick, über
die Voraussetzungen für den Besuch der Schule und die Anfor-
derungen, die an die zukünftigen „Schüler“ gestellt werden.
Außerdem stellt sie die Fördermöglichkeiten während und
rund um den Unterricht, das Unterrichtskonzept mit Selbstlern-
zeiten, Gruppen- und Klassenunterricht, den Stundenplan so-
wie die Unterrichtsfächer vor. Bei Vorliegen besonderer Voraus-
setzungen ist sowohl der Quereinstieg als auch das Erreichen
desSchulabschlusses innerhalbeines Jahresmöglich. FürFragen
der Schüler wird an diesem Abend genügend Zeit und Raum
sein. Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 9. Au-
gust, 18 bis circa 20 Uhr im VHS-Haus, Am Gaswerk 3 in Emmen-
dingen statt. Der Infoabend ist kostenlos.

schiedung des Bauantrages vom 26.07.2016. Die aktuellen Zah-
lenderneuenBedarfsplanungfürdieKindertagesstättenrecht-
fertigen die Maßnahme in jedem Fall. Dass einige Menschen
meinen, sämtliche Bauvorhaben in der Gemeinde selbst besser
und billiger machen zu können, liegt wohl in deren Naturell.
Wir vertrauen in diesem Fall dem zuständigen Fachpersonal.
Roswitha Heidmann
Sprecherin der SPD Gemeinderatsfraktion

BotanischeExkursion„rundumdenFeldberg“(11012/161)
Leitung: Veronika Wähnert, Diplom-Biologin. Feldberg, Treff-
punkt: Familien und Sporthotel „Feldberger Hof“, Doktor-Pilet-
Spur 1, Sa., 27.8., 10 bis 17 Uhr.
Besuch eines Biobauernhofes (11032/161)
mit Flammkuchen und Holzofenbrot backen
Leitung: Uta Zimmermann. Freiamt, Treffpunkt: Biobauernhof
Familie Zimmermann, Stabhalterweg 1, Parkplatz, Sa., 10.9., 14
bis 17 Uhr.
Selten und lecker: Gemüseraritäten (11645/161) in der Re-
gion
Leitung: Dr. Monika Witte, Diplom-Agrar-Ingenieurin. Eichstet-
ten, Treffpunkt: Eingang Samengarten, Am Altweg 29, Fr., 16.9.,
16 bis 18 Uhr.
Aktiv in der Sommerpause - Yoga kompakt (31105/161)
Leitung: Ulrike Schaumann, Diplom-Pädagogin, Yogalehrerin.
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mi., 10.8., 18.15 bis
19.45 Uhr.
Funktionelle Rückengymnastik (32005) für Frauen ab 60
Leitung: Ana Pereira-Naundorf, Sportlehrerin. Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 15 Mal mittwochs, 15 bis 16.30 Uhr, Be-
ginn: 14.9.
Eins, Zwei, Brei! (37331/161) - Vom Stillen zur B(r)eikost
Leitung: Stefanie Dambach, Master of Science der Ernährungs-
wissenschaften. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum
205/OG, Do., 4.8., 9.30 bis 1130 Uhr.
Informationsabend Abendrealschule (61017)
Leitung: Dr. Stephanie Schick. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Raum 205/OG, Di., 9.8., 18 bis 20 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fonisch 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

î Volkshochschule aktuell

b SPD Gemeinderatsfraktion

Bauantrag zum Ausbau des
Davidkindergarten verabschiedet

b Schulleitung informiert am 9. August

Abendrealschule der VHS Nördlicher
Breisgau startet neuen Unterkurs
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Teningen
06.08. Jean Pierre Chevalier, Grünlestraße 17 (70 Jahre)
Köndringen
07.08. Rosemarie Dambacher, Schwarzwaldstraße 26, Landeck
(70 Jahre)

Das beliebte Gesundheitswandern mit Kurt Armbruster vom
Deutschen Roten Kreuz führt am morgigen Donnerstag, 4. Au-
gust, im Rahmen der Ferienaktion der Badischen Zeitung in den
Teninger Allmendwald. Die Wanderung dauert etwa drei Stun-
den und wird durch Koordinations-, Gleichgewichts- und Atem-
übungen aufgelockert.

Gutes Schuhwerk, eine Kopfbedeckung, Sonnenschutz und
ausreichend zu trinken sollte man schon mitbringen. Die Badi-
sche Zeitung lädt nach der Wanderung zu einem Umtrunk ein.
Mitmachen können Wandereinsteiger und Geübte. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Treffpunkt und Abschluss:
Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad (Beginn 10 Uhr).

Zum Sommerfest beim Siedlerheim in der Zähringerstraße am
kommenden Wochenende, 6. und 7. August, lädt die Ortsgrup-
pe Teningen alle Mitglieder, Freunde und Bekannte sowie die
Bevölkerung aus den Ortsteilen recht herzlich ein.

Das Speisenangebot zu zivilen Preisen reicht von Steaks vom
Grill, Schnitzel, Würste bis zu feinen selbst gemachten Torten
und Kuchen aus der Kaffeeküche. Beginn: Samstag ab 17 Uhr,
Sonntag ab 11 Uhr.

Über Kuchenspenden würde sich die Ortsgruppe sehr
freuen, diese können während der Öffnungszeiten im Siedler-
heim abgegeben werden. Die Ortsgruppe Teningen bedankt
sich schon jetzt herzlich dafür.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 5. August. Beginn
ist um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Wanderführerin Renate Geisert besucht mit interessierten
Wanderfreunden und auch Gästen am Mittwoch,10.August,
das Laurentiusfest auf dem Feldberg. Dieses ist eines der bedeu-
tendsten Volksfeste der gesamten Region. Zu Ehren des heili-
gen Laurentius, der am 10. August 258 zu Rom den Märtyrertod
starb, wurde auf dem Feldberg eine Kapelle gebaut. Der Heilige
Laurentius ist der Schutzpatron der Hirten und Herden.

Traditionsgemäß beginnt der Laurenzi-Tag mit dem Festgot-
tesdienst um 9.30 Uhr bei der Todtnauer Hütte. Anschließend
Hirtenchilbi mit Viehmarkt, Hüttengaudi, Tanz und Unterhal-
tung in den urigen Hütten rund um den Feldberg, Eintritt frei.
Fahrt mit Bahn, Treffpunkt: 8.30 Uhr am Bahnhof Emmendin-
gen. Anmeldung mit Angabe über Regiokartenbesitz bis zu
diesem Freitag, 5. August, bei Wanderführerin Renate Gei-
sert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Am Samstag, 13. August, Treffpunkt 8.30 Uhr, Bahnhof Emmen-
dingen. Die Wanderung führt vom Bahnhof Wyhlen durch das
Gelände des Laufwasserkraftwerks zu den römischen Ausgra-
bungen der Siedlung Augusta Raurica. Am Weg sind Reste von
Amphitheater, Tempeln, Theater, viele Informationstafeln und
einRömermuseum.WeitergehtesdurchdieehemaligeFestung
Castrum Rauracense und mit der Fähre über den Rhein zum
Bahnhof Herten. Wanderstrecke circa zehn Kilometer. Ruck-
sackvesper vorsehen. Gäste sind herzlich willkommen. Fahrt mit
öffentlichen Verkehrsmitteln. Kosten etwa 12 Euro. Anmel-
dung erforderlich bei Wanderführer Konrad Ganz bis Don-
nerstag, 11. August, unter Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail
ganz-geisert@arcor.de.

Unsere Jubilare

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Morgen: Wandern für die Gesundheit

b Schwarzwaldverein Teningen

Sommerfest am Samstag und Sonntag

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag

Zum Laurentiusfest auf dem Feldberg

Da fühlten sich die Römer wohl ...

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Für ein gutes Gelingen des Gemeindefestes am 2. Oktober
bittet die Kirchengemeinde herzlich um Kuchenspenden!
Auch helfende Hände während des Gemeindefestes sind herz-
lich willkommen! Hierfür bitte im Pfarramt melden.

Außerdem wird herzlich um Spenden (Selbstgemachtes aus
Küche und Garten) für den Basar der Kirchengemeinde am
Erntedankfest gebeten.

Allen Spendern und Spenderinnen sei schon im Voraus herz-
lich gedankt. Die Gaben können bei Heidemarie Fischer, Haupt-
straße 33a, Telefon 915426 oder 44787, abgegeben werden.

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Spenden für den Basar an Erntedank

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Aufgrund des unermüdlichen Einsatzes der Freiwilligen
Feuerwehr, des THW und des DRK anlässlich des Köndringer
Hochwassers vom 25. Juli veranstaltet die Weinstube Blum am
kommenden Samstag, 6. August, ab 16 Uhr als Dankeschön
ein Helferfest für die eingesetzten Kameraden der FFW, des
THW und DRK. Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Te-
ningen und sämtlicher Ortsteile sowie Gönner und Spender
sind hierzu ganz herzlich willkommen.
Im Vorfeld der Veranstaltung findet im Ortsteil Köndringen
eine Haus-zu-Haus-Sammlung statt.
Der Erlös dieser Sammlungsaktion sowie der Überschuss des
Helferfestes kommen der Kameradschaftskasse der FFW Kön-
dringen zugute.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Um rege Teil-
nahme wird gebeten.

Schöne Aussicht ist Gesetz, wenn eine Wanderung im Breisgau
in Landeck beginnt. Dies ist der Startpunkt der außergewöhnli-
chen Genusstour mit Ziegen um den schönen Ort Landeck her-
um. Die Gäste werden von Gästeführerin Monika Reinbold mit
den Ziegen sowie der Breisgauer Weinprinzessin Lena Grodel
auf der Burg Landeck herzlich begrüßt und empfangen. Zum
Auftakt gibt es einen Winzersekt. Unterwegs schenkt Lena un-
ter anderem ihren Prinzessinnen-Wein aus und es gibt „ebbis“
mit Ziegenkäse auf die Hand. Zum Abschluss wird in das Burg-
cafe Landeck eingekehrt und man lässt sich dort gemeinsam
eine urige Mahlzeit schmecken. Der Koch zaubert eine Kombi-
nation mit Fleisch und Ziegenkäse. Dazu gibt es einen Salat und
natürlich einen süßen Genuss zum Schluss.

Termin:12.August,Beginn:18Uhr,Treffpunkt:BurgLand-
eck, Anmeldung und Preise unter Telefon 07641 / 937185 oder
E-Mail: burgfraeulein@brigitte-von-landeck.de, www.brigitte-
von-landeck.de.

b Im Nachgang zum Hochwasser

Sammlung und Helferfest

b WG Köndringen – Gästeführung Brigittte von Landeck

Wein-Wandern mit Winzersekt, Prinzes-
sinnen-Wein und Ziegenkäse

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICH

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Die Sommerpause ist vorbei. Gestartet wird gemütlich mit
einem Grillfest vor der Heimbacher Kirche St. Gallus am Diens-
tag,9.August.Bei schlechtemWetterwirdeinfach imGemein-
dehaus gefeiert. Um 14.30 Uhr ist zunächst ein Gottesdienst in
der Heimbacher Kirche. Es sind alle Senioren aus Heimbach und
ganz Teningen herzlich willkommen.

Nach der Sommerpause und vor Beginn der neuen Bezirksliga-
SaisonistdasClubheimabDonnerstag,11.August,ab20Uhr
wieder geöffnet. Das Wirte-Team würde sich über einen regen
Besuch, insbesondere des Stammtisches, sehr freuen.

Spvgg Bollschweil-Sölden – TV Köndringen – 2:2 n.V. (0:0,
2:1): Aufstellung: Fischer (46. Lewandowski), L. Storz-Renk,
Mutschler, Keller (108. Casper), Büchner, König, Kranzer, Bär,
Jöslin (46. Abreu), Engler (111. El Haddouchi), Bührer (78. Büh-
ler).

Tor: 1:0 (98.) Oesterle, 1:1 (100.) Abreu, 2:1 (101.) Schweizer,
2:2 (118.) Abreu.

In der Qualifikationsrunde war für den TVK am vergangenen
Sonntag gegen die Spvgg Bollschweil-Sölden schon Endstation
im Bezirkspokal. Gegen den Absteiger aus der Kreisliga A II
reichte ein 2:2 nach Verlängerung nicht aus, um in die nächste
Runde einzuziehen. Nach 90 Minuten stand es noch 0:0, erst in
der ersten Hälfte der Verlängerung fielen dann plötzlich inner-
halb von drei Minuten drei Tore. Die Blauhosen benötigten et-
wasVorlaufzeit,umsichaufdenschmalenPlatzunddentief ste-
henden Gegner einzustellen und konnten erst in der zweiten
Halbzeit das Spiel gestalten. Dennoch boten sich auch im ersten
Spielabschnitt gute Gelegenheiten, um in Führung zu gehen,
welche jedoch nicht konsequent genutzt wurden. Kranzer’s
Versuch nach einem Freistoß nahe der Strafraumkante landete
nur am Außenposten, ebenso ein Versuch der Bollschweiler nur
wenige Minuten später aus ähnlicher Position. Durch die Ein-

wechslung des Neuzugangs Abreu fand dann auch mehr Spiel-
freude und Torgefahr im Köndringer Offensivspiel seinen Platz.
Der erste Versuch von Abreu per Kopf nach einer Freistoßflanke
von Kranzer verpasste aber sein Ziel. Die Gastgeber beschränk-
ten ihr Spiel auf die Defensive und lauerten auf Kontergelegen-
heiten,welchesichdurchdie sehrhochagierendeDefensiveder
Köndringer das ein um andere Mal auch anboten. Als nach 90
Spielminuten keine Treffer fielen, mussten die 30 Extraminuten
herhalten, um einen Sieger zu finden. Köndringen drückte,
fand aber keinen Weg durch die Bollschweiler Hintermann-
schaft, sodass sich nach zwei Unaufmerksamkeiten in der blau-
weißen Abwehr die Gesetze der Pokalspiele zeigen sollten. Die
Hausherren nutzten die Zögerlichkeit in der Köndringer Defen-
sive aus und gingen unter lautstarkem Jubel der Zuschauer in
Führung. Dieser diente dem TVK als Weckruf und ließ die richti-
ge Antwort folgen. Nach einem Eckball köpfte Abreu unbe-
drängt in die Maschen zum Ausgleich ein. Die Köndringer noch
mit der Euphorie in den Köpfen zögerten wiederum nur Sekun-
denspäter imAbwehrverhalten,wasdererneuteRückstandbe-
deutete. ImzweitenAbschnittderVerlängerungbemühtensich
die Gäste erneut um den Anschlusstreffer, doch der letztjährige
Absteiger verteidigte mit Mann und Maus die Führung mit vol-
lem Körpereinsatz und allen Mitteln. Trotzdem boten sich den
Blauhosen Möglichkeiten, doch das Glück war an diesem Tage
nicht auf der Seite der Köndringer. Das 2:2 von Abreu per Kopf
kurz vor Spielende brachte die Gastgeber nicht mehr weiter in
die Bredouille, da die Spielzeit schon zu weit vorangeschritten
war. Somit bleibt es für den TVK bei einem Pokalspiel in der
neuenRunde,womit sichdieMannschaftumCasperundFischer
nun voll und ganz dem Auftaktspiel gegen den Nachbarverein
Mundingen widmen kann.

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen,
sind um ein Vielfaches weniger gefährdet, Opfer von Gewaltta-
ten zu werden. Dementsprechend steht das Vermitteln von
selbstbewusstem Auftreten im Vordergrund des Karate-Trai-
nings unter Berücksichtigung der jeweiligen psychologischen
Entwicklungsstadien der Kinder und Jugendlichen.
Karate ist der ideale Weg, um Selbstschutz und Verteidigung zu
erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt, son-
dern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Gesprä-
chen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die Minis
und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahrenquellen
herangeführt. Kinder sehen keine Gefahr, aber die Eltern, und
aus diesem Grund tragen diese auch die Verantwortung. Ge-
wusstwie:mitTechnikundKöpfchenzumehrSicherheit!
Trainingszeiten für Einsteiger oder Fortgeschrittene der
Karateabteilung im TV Köndringen:
Montags, Schulsporthalle Köndringen: 19 bis 20.30 Uhr, Er-
wachsene ab 15 Jahre, Anfänger.
Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen: 15 bis 16
Uhr, Kids sechs bis acht Jahre; 16 bis 17 Uhr: Teens acht bis 13
Jahre, Anfänger, Einstieg immer möglich.
Freitags,SchulsporthalleKöndringen:15bis16Uhr,Schüler
sieben bis zwölf Jahre, Fortgeschrittene.
Weitere Infos telefonisch unter Telefon 07663 / 6037928 oder
auf der Homepage www.karate-team-wiesler.de.

b Seniorenwerk St. Gallus

Grillfest in Heimbach

Sport

b Sportverein Heimbach (SVH)

SVH-Clubheim wieder geöffnet

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Ein Unentschieden reicht nicht aus

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Sicherheit für Kinder –
Wege gehen ohne Gewalt

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.



10 TENINGER NACHRICHTEN 3. August 2016

WieimvergangenenJahrwurdeauch2016daseintägigeGrüm-
pelturnier beim TC Köndringen durchgeführt. Das Turnier wird
immer mehr von den Vereinen angenommen, was sich in den
Teilnehmerzahlen widerspiegelt. Insgesamt 38 Teilnehmer
spielten im Doppelmodus in den Konkurrenzen Mixed, Damen
und Herren.
Trotz schlechter Wetterprognosen erfreute man sich den ge-
samten Turniertag lang über ideales Tenniswetter. Bei den Her-
ren gewann die Paarung Ben Hensle/Dirk Fross, dicht gefolgt
von Markus Wiedle/Mark Schneider. Bei den Damen konnte sich
die Paarung Diana Gall/Julia Kaiser vor Anne Voigt/Pia Schiefel-
bein durchsetzen. Im Mixed war die Paarung Heike Hodapp/Si-
mon Mitternacht vor Carmen Lewandowski/Patrick Schweinle
erfolgreich.
Bei der Siegerehrung, durchgeführt von Daniel Fross, ging der
Dank an die Sponsoren, die vielen Helfer im Hintergrund und
natürlich die Teilnehmer, die das Turnier zu einem tollen Event
haben werden lassen. Bei der anschließenden Players-Party
wurde bei Cocktails und mit DJ noch ausgelassen bis in die frü-
hen Morgenstunden gefeiert.

Beim diesjährigen Tanzwettbewerb „Breisgau On Stage“
am 16. Juli in der Karl-Faller-Halle in Emmendingen sorgten
rund 150 Tänzerinnen für einen spannenden Wettkampf. Mit
dabei war auch die Heimbacher Tanzgruppe „Trouble“.
Die Gruppen zeigten im Bereich Tanz und Showtanz in den Al-
tersklassen von acht bis zwölf Jahren und zwölf Jahre und älter,
was in den Trainingsstunden erarbeitet wurde. Die Zuschauer
sahen bunte Kostüme, tolle mitreißende Musik und ausdrucks-
volle Tänze.
Bei der Bewertung fließen unter anderem Konzeption, Umset-
zung der Musik in die Bewegung und die räumliche Choreogra-
fie ein. Auch die Kreativität, Bewegungsqualität, Ausdrucksfä-
higkeit und Outfit werden bewertet.
Die Heimbacher Tanzgruppe „Trouble“ erreichte bei diesem
Wettbewerb die Kategorie „Ausgezeichnet“, dazu gratuliert
der TBV allen Teilnehmerinnen herzlich und wünscht ihnen
auch weiterhin viel Spaß und Einsatz beim Tanzen!

Das Bild zeigt den Vorstand (Daniel Fross - Daumen nach oben)
und die Platzierten.

Am kommenden Samstag, 6. August, wird ab 17 Uhr am
Waldparkplatz Nimburg (Weg an der Nimberghalle und
Sportplatz weiter) ein sommerliches Grillfest von der Teninger
CDU veranstaltet. Eingeladen sind alle, vor allem auch Familien,
auchdieAsylbewerberausNimburgundBottingen.Es isteinge-
selliger Ferienspaß geplant. Für Kinder sind Spiele vorbereitet,
auch Kinderschminken. Es gibt Essen und Trinken zu moderaten
Preisen. Jeder Besucher möge einen Salat oder ähnliches mit-
bringen. Aber Kartoffelsalat und Brot sowie Fleisch und Würste
sind vorhanden, natürlich auch Getränke. Bitte aber Teller und
Besteck selbst mitbringen.

Zum Serenadenkonzert am kommenden Sonntag, 7. August, 17
Uhr, laden der Kulturverein und der Förderverein Burg Landeck
herzlich ein. Es wird auf jeden Fall stattfinden. Sollte es regnen,
ist reserviert im Gemeindesaal bei der Burg. Diesmal werden
drei Musikanten auftreten, sie haben sich den Namen
„Chotsch“ gegeben.

„Chotsch“ spielt Klezmer und Lieder in eigener Bearbeitung.
In ihrem Programm haben die drei Freiburger ihre Musik auch
mitkurzenGeschichtengemischt,dievondemSchauspielerund
Musiker Moise Schmidt lebendig erzählt werden. Da gehen
kauzige und wunderliche Figuren aus skurrilen Texten und al-
ten Erzählungen eine wunderbare Verbindung mit den lebens-
frohen und auch tief melancholischen Stimmungen des Klez-
mers ein. Ein Spiel mit Musik und Sprache. Kontrabass: Reinhold
Pigge; Klarinette: Robert Dietrich; Gitarre, Gesang, Erzählung:
Moise Schmidt. Info: www.chotsch.de.

Bewirtung vor, während und nach dem Konzert: Förderver-
ein Burg Landeck. Veranstalter: Kulturverein Teningen. Statt
Eintritt wird von den beiden Vereinen um eine Spende gebeten.

Wie jeden Monat können sich auch im August alle, die sich für
Obst- und Beeren interessieren, Rat und Hilfe von erfahrenen
Fachleuten holen. Der Kreisverband Obstbau, Garten und
Landschaft Emmendingen (KOGL) informiert an diesem Frei-
tag, 5. August, von 17 bis 19 Uhr in seinem Lehrgarten an der
AltenStraße inKenzingen inTheorieundPraxishauptsächlich
über den Schnitt von Kirschbäumen und Strauchbeeren im
Sommer. Kirschen sollten am besten gleich nach der Ernte, auf
jeden Fall aber im belaubten Zustand geschnitten werden,
aber auch andere Bäume und Sträucher brauchen einen Som-
merschnitt. Wer sein Werkzeug mitbringt, kann auch gleich
praktisch üben.

Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen
freiwilligen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist nicht
erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine Gruppen
gebildet, die von erfahrenen Fachwarten geführt werden.
Weitere Informationen auch unter www.kogl-emmendin-
gen.de im Internet.

b Tennisclub Köndringen

Grümpelturnier ein voller Erfolg

b TBV Heimbach

„Trouble“ tanzt ausgezeichnet

i Allgemeines

b CDU-Gemeindeverband Teningen

Grillfest am kommenden Samstag

b Kulturverein Teningen

Serenadenkonzert mit „Chotsch“
auf der Burg Landeck am Sonntag

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Infos über den Sommerschnitt
an Kirschen und Beeren am Freitag

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de
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Mit bunten Katalogen und Prospekten werben Unternehmen
für ihre Produkte und Preise. Werden Verbraucher mit falschen
Versprechungen ins Geschäft gelockt, ist das nicht zulässig. Weil
ein Smartphone, anders als beworben, nicht ohne Vertrag ver-
kauftwurde,hatdieVerbraucherzentraleBaden-Württemberg
dieTelekomDeutschlandGmbHabgemahntundbekamvorGe-
richt recht.

„Wird ein Produkt zu bestimmten Konditionen beworben,
müssen Händler diese auch einhalten,“ sagt Dunja Richter von
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Im konkreten
Fall ging es um ein Smartphone, das in einem Katalog der Tele-
kom für 499,95 Euro ohne Vertrag für einen bestimmten Akti-
onszeitraum beworben wurde und entweder online oder in
einem Telekom-Shop zu erwerben sein sollte. Eine Verbrauche-
rin wollte das Gerät während des Zeitraums in einem Telekom-
Shop kaufen. Dort wurde ihr mitgeteilt, dass das Smartphone in
diesemundinallenanderenShopsderStadtnurmitVertragver-
kauft wird.

„Die Telekom muss garantieren, dass die Werbeversprechen
aus dem Katalog auch eingehalten werden“, betont Richter.
„Sonst handelt es sich um eine Irreführung des Verbrauchers. So
entsteht der Eindruck, dass Kunden mit dem Angebot nur zur
Telekom gelockt werden, um ihnen vor Ort ein anderes Smart-
phone oder einen Vertrag zum Handy zu verkaufen.“ So sah es
auch das Landgericht Bonn in seinem Urteil (Aktenzeichen 16 O
25/16, noch nicht rechtskräftig) und folgte der Auffassung der
Verbraucherzentrale.

Beschwerden zu Prospekten, deren Werbeversprechen nicht
eingehalten werden, erhält die Verbraucherzentrale immer
wieder. Für Ärger sorgen beispielsweise Lockvogelangebote,
beidenenUnternehmenmitbesonderenSchnäppchenwerben,
die dann nicht oder nur sehr kurzfristig vorhanden sind. Ein an-
deres Beispiel sind Aktionspreise, die durch leicht übersehbare
Hinweise in Fußnoten eingeschränkt oder zurückgenommen
werden. Verbraucher, die solche Werbung entdecken, können
diese der Verbraucherzentrale melden.

Pfarrer Interschick hat die Evangelische Kirchengemeinde Kön-
dringen als Pfarrer im Probedienst im vergangenen Jahr be-
treut. Zum September wird er in den Schuldienst nach Karlsruhe
wechseln.

Im Gottesdienst am kommenden Sonntag, 7. August, 9.30
Uhr, wird Pfarrer Interschick verabschiedet. Dazu und zu einem
anschließenden kleinen Empfang im Gemeindehaus lädt die
Evangelische Kirchengemeinde herzlich ein.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist grund-
sätzlich nicht erforderlich!

Freitag, 19. August, 17.30 bis 19.30 Uhr, Erstaunliche
NaturmitteninBreisachentdecken:Türme,Gärten,Vulkan-
gemäuer:BeieinemSpaziergangüberdenMünsterbergdieNa-
tur vor der Haustür entdecken. Breisach, Tourist-Info beim
Marktplatz,5Euro,BarbaraMutke,bitteFernglasundLupemit-
bringen!

Sonntag, 28. August, 15 bis 17 Uhr, Weinhähnchen und
Ödlandschrecken – Heuschrecken im Kaiserstuhl: Ein Spa-
ziergang zu den wärmeliebenden Heuschrecken im Steinbruch
Niederrotweil, die mit erstaunlicher Färbung und eigenartigen
Namenbegeistern.Niederrotweil,OrtsausgangRichtungOber-
rotweil, Bahnübergang Unterholz/Kirchweg, 4 Euro, Kinder 2
Euro, Sebastian Schröder-Esch.

Im August eingeschränkte Öffnungszeiten: nur dienstags,
17 bis 18 Uhr!

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tagundDonnerstag10bis12Uhr),E-Mail:naturzentrum@ihrin-
gen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Fitnessstudios sind beliebt. Doch nicht immer läuft alles rei-
bungslos:AmhäufigstenbeschwerenVerbraucher sichüberun-
erwartete Preiserhöhungen oder Schwierigkeiten bei der Kün-
digung. Die Verbraucherzentralen klären Nutzer über ihre
Rechte auf und nehmen mit einer Umfrage die Studios genauer
unter die Lupe: www.vz-bw.de/fitnessstudio.

Kündigung nach Umzug? Mitnahme eigener Getränke?
Plötzliche Preiserhöhung? Einige Fitnessstudios versuchen, die
Nutzung ihres Angebots in Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen zu ihren Gunsten und zum Nachteil der Kunden zu regeln.
Nicht selten führt das zu Streit. „Einige der Regelungen benach-
teiligen Verbraucher und sind eindeutig nicht erlaubt“, sagt
Dunja Richter, Juristin der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. Beispielsweise ist das Verbot, eigene Getränke mitzu-
nehmen, nicht rechtens. Auch wenn Studiobetreiber etwas An-
deres behaupten: Die Mitnahme eigener Getränke ist erlaubt,
nur aus Sicherheitsgründen könnte das Mitbringen von Glasfla-
schen untersagt oder die Nutzung eingeschränkt werden. Die
Kündigung des Vertrags vor Ende der vertraglich vereinbarten
Laufzeit kann ebenfalls nicht pauschal abgelehnt werden.
„LiegteinwichtigerGrundvor,kannderVertragdurchdenKun-
den auch vor Ablauf der Laufzeit gekündigt werden“, so Rich-
ter. Wichtige Gründe können beispielsweise eine schwere dau-
erhafte Erkrankung oder auch der Umzug des Fitnessstudios
sein. Kunden, die Ärger mit ihrem Fitnessstudio haben, finden
weitere Informationen auf der Homepage der Verbraucher-
zentrale. Die Verbraucherzentralen möchten gerne mehr über
Verbraucherprobleme mit Fitnessstudios wissen und starten ab
1. August eine Umfrage, über die Verbraucher von ihren Erfah-
rungen berichten können: www.vz-bw.de/fitnessstudio. Die Er-
gebnisse werden gesondert veröffentlicht.

Verbraucherzentrale mahnt Telekom
ab: kein Verlass auf Preise

b Evang. Kirchengemeinde Köndringen mit Heimbach

Am Sonntag Verabschiedung
von Pfarrer Interschick

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Sommerprogramm

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Information und Umfrage zu
„Ärger im Fitnessstudio“
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Seit drei Generationen stand der Name Trautmann in Teningen
fürSchuhe. JetztkonnteHeinzTrautmannbeiguterGesundheit
seinen80.GeburtstagimKreiseseinerFamiliefeiern.SeinLeben
war eng mit der Herstellung und dem Verkauf von Schuhen ver-
knüpft. Er besaß nicht nur ein Schuhgeschäft, sondern war auch
ein engagierter Kämpfer für den Einzelhandel in Teningen.

Am 26. Juli 1936 in Freiburg geboren, war er stets in Teningen
zuHause.Hierginger indieViktor-von-Scheffel-Schule. InFolge
absolvierte er eine Lehre als Schuhmacher in Emmendingen.
Nach einer Zeit in einer orthopädischen Schuhwerkstatt über-
nahm er nach seiner Meisterprüfung 1966 das Geschäft seines
Vaters, das seit 1926 bestand. Im Zuge der Sanierung des Kro-
nenplatzes erbaute er mit den zwei Partnern Karl Bührer, der
dort bis jetzt ein Uhren- und Schmuckgeschäft hat, und dem
ZahnarztDr.MartinNägele,derebenfallsnoch immerseinePra-
xis dort hat, in der Reetzenstraße ein Wohn- und Geschäftshaus.
1987 zog er dann vom ehemaligen Kronengebäude beim Kino
in das neue Geschäft in die Reetzenstraße um. Am 31. August
1957 heiratete er seine Frau Liselotte, eine geborene Mundin-
ger aus Malterdingen. Die Ehe schenkte einem Sohn und einer
TochterdasLebenund inFolgefünfEnkelkinder.Zeitlebenswar
er stets auch ein engagierter Bürger, so hat er nicht nur den Te-
ninger Gewerbeverein ins Leben gerufen, sondern war auch
Mitbegründer des Teninger Weihnachtsmarktes. Die Stärkung
des Teninger Einzelhandels lag ihm stets am Herzen. Mit Bedau-
ern nahm er zur Kenntnis, dass sein Sohn in dritter Generation
leider das Geschäft aufgeben musste. Für ihn ist neben vielen
anderen Faktoren wie Zentralisierung von Einkaufsmöglichkei-
ten auf der grünen Wiese und auch der Internethandel mit dar-
an Schuld. „Dagegen hat der örtliche Einzelhandel kaum eine
Chance“, sagt er.

Für sein außerordentliches Engagement verlieh ihm die Ge-
meinde Teningen die Verdienstmedaille in Gold. Ebenso wurde
er für seine über 60-jährige aktive Mitgliedschaft im Gesangver-
ein Teningen zum Ehrenmitglied ernannt. „Damals waren wir
noch ein reiner Männergesangverein mit 99 aktiven Sängern“,
erinnert er sich. Außerdem ist er sowohl im Turn- und Sportver-
ein Teningen als auch beim Schwarzwaldverein passives Mit-
glied.Es sinddannauchdieJubiläenderortsansässigenVereine,
an die er sich noch gerne zurückerinnert.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker erinnerte bei seiner
Gratulation auch an die Verdienste von Heinz Trautmann.

Um Kindern und Erwachsenen ein Gefühl für die Natur zu ge-
ben, hatte der Schwarzwaldverein im Rahmen der Ferienspaß-
aktion der Gemeinde Teningen zu einem Walderlebnistag be-
sonderer Art eingeladen. Zehn Kinder mit ihren Eltern und
Großeltern wurden bei der Begrüßung im Morgenkreis mit
einer Geschichte über die Kicherzwerge, die auf dem Rollberg
wohnen, auf diesen Tag eingestimmt. Im Anschluss ging es auf
dem Erlebnispfad zum Ort der Ruhe: ein kleiner Steinbruch, wo
aus Tannenzapfen eine Sonne gelegt wurde. Jeder Teilnehmer
konnte seine Wünsche für den Tag äußern. Danach war das Be-
maleneinesPapierblattesmiteinerSonneausNaturmaterialien
angesagt. Hildegard und Kurt Armbruster, die diese beliebten
Waldtage seit Jahrzehnten durchführen, legen Wert darauf,
dass die Teilnehmer eine enge Beziehung zu Pflanzen und Tie-
ren entwickeln, indem sie ihre Neugier befriedigen. Sie sollen
sowohl ihrem Entwicklungsdrang als auch ihrer Abenteuerlust
nachgehen und ihren Bewegungsdrang ausleben. Viele Dinge
gab es, die zum Schauen, Lauschen, Beobachten und Erkennen
verführten. Die Familien sollten sich als Zwerge in die Lage ver-
setzen, drei Wochen im Wald bei Wind und Wetter zu leben. So
entstand aus Reisig und Ästen ein Biwakzelt - gegen Regen war
man somit geschützt. Den Zwergen wurde es nie langweilig, da
unter anderem eine Waldachterbahn von einer Länge von
zwölf Metern entstand. Es ging weiter mit einem Schatzsuch-
spiel,beidemalle fürdasAuffindenderSchatztruheeineBeloh-
nung verdient hatten. Beim Wettsägen ging es darum, 100
Gramm von einem Ast abzusägen. Anika Rees hatte das beste
Ergebnismitexakt100Gramm.DerTagwarkurzweiligundging
viel zu schnell zu Ende. Jedes Kind und jeder Erwachsene erhielt
vom Schwarzwaldverein fürs Mitmachen einen Preis.

Aber Walderoberung macht auch mächtig Hunger und so
freuten sich alle auf die mitgebrachten Würste und Steaks, die
über dem Grillfeuer bruzelten. Renate Geisert und Stefan Rees
alsVertretervomSchwarzwaldvereinbedanktensich imNamen
aller Teilnehmer beim Ehepaar Armbruster für den gelungenen
Familienerlebnistag. Fazit der beiden Organisatoren Hildegard
und Kurt Armbruster zur Ferienspaßaktion: „Beim Miteinander
in der Natur begegnen sich Eltern, Kinder und Großeltern ganz
neu.DerWalerlebnispfadaufdemRollberg inFreiamtbietetFa-
milien besondere Vorzüge.“

Ines, Simon und Meike freuen sich über ihr neu entstandenes
Biwakzelt im Zwergendorf.

b Eine Teninger Persönlichkeit

Heinz Trautmann feierte seinen 80.

b Schwarzwaldverein

Bereichender Walderlebnistag
auf dem Rollberg in Freiamt
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Dass Maria Blatz aus Köndringen 80 Jahre alt ist, sieht man ihr
wahrlich nicht an. Das bestätigte ihr auch Bürgermeister Heinz-
Rudolf Hagenacker: „Es ist kaum zu glauben, dass Sie schon 80
Jahrealt sind“.Obwohl siewie soviele in ihrerGenerationschon
von frühester Jugend an viel mitgemacht hat, hat sie sich ihren
frohen Lebensmut nicht nehmen lassen.

Maria Blatz, eine geborene Schweminski wurde am 27. Juli
1936 in Abrau, Kreis Tuchel in Westpreußen geboren. Sie war
noch ein Kind, als sie flüchten mussten. Daran mag sie sich nicht
mehr gern erinnern. 1947 flüchtete sie mit ihren drei Geschwis-
tern zunächst zu ihrem Onkel an die Ostsee, wo sie dann mit
einem Schiff über die Ostsee nach Schleswig Holstein in ein
Flüchtlingslager kamen.

Richtig bergauf ging es für sie erst mit der Heirat 1959 und
dem Zuzug 1963 nach Teningen. Aus der Ehe gingen zwei Töch-
ter sowie in Folge zwei Enkelkinder hervor. 1985 kaufte die Fa-
milie das jetzige Haus in Köndringen, in dem man nach einigen
Umbauten immer noch lebt. Durch die Wirren der Kriegs- und
Flüchtlingsjahre war es ihr verwehrt einen Schulabschluss zu
machen, was sie sehr bedauert. „Das ist mir mein ganzes Leben
nachgegangen“, sagt sie dazu. Allerdings sah sie es auch als ihre
Hauptaufgabe an, den Kindern und ihrem Mann stets ein schö-
nes Zuhause bieten zu können. „Über zu wenig Arbeit brauchte
ich nie klagen“, sagt sie. Stets war sie bemüht, das große Anwe-
sen zu pflegen, was ihr aber auch immer Spaß gemacht hat.

Gerne erinnert sie sich an die schönen Ausflüge mit der Ar-
beiterwohlfahrt, so zum Beispiel nach Südfrankreich oder mit
den Handballern der SG, bei der ihr Mann sehr aktiv engagiert
ist. Durch die Handballer pflegt man auch schon einen über 20-
jährigen Kontakt zu einer Familie aus der Partnergemeinde La
Ravoire, da sowohl sie wie auch ihr Mann über französische
Sprachkenntnisse verfügt.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker war sehr erfreut,
der Jubilarin in solch einem guten vitalen Zustand gratulieren
zu dürfen.

BürgermeisterHagenackerwünschte ihrnochvieleschöneJah-
re und hofft, noch bei einigen weiteren runden Geburtstagen
die Gratulation der Gemeinde überbringen zu dürfen.

Es ist schon Tradition, dass der Camping-Club kurz vor Beginn
der Schulsommerferien seinen traditionelles Grillfest abhält.
Aufgrund des sommerlichen Wetters hatte eine Vielzahl der
Mitglieder den Weg nach Riegel an den Angelsee gefunden. An
dem landschaftlich herrlich gelegenen See war der Wohlfühl-
faktor ganz groß. Einige hatten ihren Wohnwagen oder das
Wohnmobil mitgebracht, um auf dem Gelände oder auf dem
benachbarten Müller-See-Campingplatz zu nächtigen.

Pünktlich um 14 Uhr begann das gemütliche Beisammensein
und nach und nach trudelten weitere Mitglieder ein, sodass die
TischeundBänkegegenAbendsehrgutbelegtwaren.DenAuf-
takt bildete eine Kuchentafel, die beeindruckte. Zum Kaffee
hatten fleißige Mitglieder gebacken und eine Vielzahl von le-
ckeren Kuchen aufgetischt, die schnell dezimiert waren. Als ge-
gen 18 Uhr der große Gasgrill angeworfen wurde, hatten wie-
derum fleißige Hände eine überwältigende Vielzahl von köst-
lichen Salaten mitgebracht. Schnell fand das Grillgut reißenden
Absatz, Schweinesteaks, -bauch und diverse Würste erfreuten
das Herz der Hungrigen. Dazu gab es neben verschiedenen al-
koholfreien Getränken auch Fassbier und lokalen Wein.

Die Stimmung wuchs von Stunde zu Stunde, zumal auch für
unterhaltsame Livemusik gesorgt war. Stimmungsvolle Lieder
zum Mitsingen und auch Tanzen wurden von Franz Städele mit
seinem Akkordeon vorgetragen. Das abwechslungsreiche Lied-
gut hat sehr zur heiteren Stimmung beigetragen.

Bis nach Mitternacht haben einige den gelungenen Abend
genossen. Der Dank geht an die vielen fleißigen Hände, die das
Fest organisiert haben, Kuchen und Salate spendeten und an
den Club, der Grillgut und Getränke spendierte.

Der Campingclub Kaiserstuhl lud zum gemütlichen Beisam-
mensein ein.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des Schulfestes bei-
getragen haben: der freiwilligen Feuerwehr Köndringen, der
Winzerkapelle Köndringen und dem Kleintierzuchtverein Kön-
dringen für die tatkräftige Hilfe, dem Elternbeirat für die Orga-
nisation,denElternfürdietatkräftigeHilfebeiAuf-undAbbau,
Spenden der Kuchen und Salate, bei der Essensausgabe, der Be-
völkerung für die Sach- und Geldspenden zur Tombola. Ein be-
sondererDankallenAnwesendenfürdenBesuchdesFestes.Der
Erlös des Festes kommt dem Förderverein der Schule zugute,
wobei 50 Prozent des Erlöses der Tombola der Tour Ginkgo 2016
zugutekommt. Die Schulleitung wünscht allen schöne und er-
holsame Ferien.

b Maria Blatz feierte ihren 80. Geburtstag

Eine bewegte Jugendzeit

b Der Club rief – und alle kamen

Der Camping Club Kaiserstuhl feierte
sein Sommergrillfest

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Dank für Schulfest
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Zu einer kleinen Feier hatte die Gemeinde Teningen zwei sehr
erfolgreiche Sportler eingeladen, um sie mit der goldenen Eh-
renmedaille auszuzeichnen: die Bottinger Tischtennisspielerin
Jana Kirner und den Köndringer Kickboxer Heiko Steiert. Der
größte Erfolg der 14-jährigen Jana, die seit dem vierten Lebens-
jahr Tischtennis spielt, war im vergangenen Jahr die Teilnahme
an den Junioreneuropameisterschaften in Bratislava. Noch er-
folgreicher war im vergangenen Jahr Heiko Steiert, der sich, 36-
jährig, einen ersten Platz bei der Europameisterschaft in Un-
garn in der Klasse Leichtkontakt Teamfight und einen zweiten
Platz bei den Europameisterschaften in Leichtkontakt - Veteran
bis 75 Kilo – erkämpfte. Er wurde schon letztes Jahr für seine da-
maligen Erfolge mit dem Sportehrenzeichen in Gold ausge-
zeichnet.

DieBedeutungdesSportes fürTeningensolldurchdiese jähr-
liche Feier deutlich gemacht werden, wie Bürgermeister Heinz-
Rudolf Hagenacker bei seiner Ansprache erläuterte. Das wurde
auch betont durch die Anwesenheit der stellvertretenden Bür-
germeister und Fraktionssprecher und durch den würdigen
Rahmen des Bürgersaales, wo Carina Kaltenbach (Geige) und
WilliamCuthbertsen(Klavier)mitSonaten-MusikdieStimmung
veredelten. Für die Gemeinde sei nicht nur der Erfolg des Sport-
lers wichtig, sondern die Eigenschaften, die zu diesen Erfolgen
geführt hätten. Das gelte es zu fördern, und deshalb habe man
diese Sportlerehrung ins Leben gerufen, die der Ehrung dient,
der Werbung für den Sport und die Möglichkeit bietet, die
Sportler als Vorbilder darzustellen. „Diese Vorbilder zum Anfas-
sen“ seien für die heranwachsende Jugend sehr wichtig.

Deshalb tue auch die Gemeinde vieles, um eine sportliche In-
frastruktur zu unterhalten – unter anderem vier Turnhallen -
und auch jährlich würden die Vereine über 100.000 Euro erhal-
ten.Aberdasalleinewürdenicht reichen,diese sportlichenLeis-
tungen in Teningen zu erreichen. Da brauche es auch viele Eh-
renamtliche und Sponsoren; die wichtigsten Sponsoren säßen
aber zu Hause in der Familie, meinte Hagenacker.

Bürgermeister Hagenacker (links) ehrt für ihre großartigen
Leistungen Jana Kirner und Heiko Steiert.

Eine spektakuläre Veranstaltung der besonderen Art: Die Welt-
jugendspiele im Fahrrad-Trialsport werden in Freiamt ausgetra-
gen. 174 Jugendtrialer aus 17 Nationen und der mehrfache
DeutscheMeisterBjörnBühreralsEinheimischerwerden inFrei-
amt an den Start gehen.

Die Weltjugendspiele 2016 bringen die besten Nachwuchsta-
lente der Welt im Trial-Sport zusammen. In verschiedenen Diszi-
plinen beweisen die vielseitigen Geschicklichkeitsfahrer ihre
Balance, Konzentration, Kraft und Mut. Zehn Sektionen sind im
und um das Festzelt im Ortsteil Mußbach mit unterschiedlichs-
ten Materialien und Schwierigkeitsgraden aufgebaut, über die
die Teilnehmer überwiegend auf dem Hinterrad hüpfen.

Die Veranstaltung beginnt am Freitag um 17 Uhr mit dem
Mannschaftswettbewerb. Anschließend Eröffnungsfeier, unter
anderem mit dem Schützenverein, dem Musikverein Otto-
schwanden, Künstlern des Europa-Parkes, der Garde&Show-
Tanzgruppe des Fasnachtsclubs Sexau und „Take four“, einer
Nachwuchsband der Stadtmusik Emmendingen.

Am Samstag findet von 9.30 bis 18 Uhr das Halbfinale
und am Sonntag von 10 bis 18 Uhr das Finale des Trial-
Wettbewerbes statt.

Am Samstagabend gibt es Unterhaltung mit der Nachwuchs-
Band „Durchzug“ und einen Show-Akt mit „DrumLine“ aus En-
dingen. Am Sonntagnachmittag und bei der Siegerehrung am
Abend gibt es noch mal ein buntes Bild, unter anderem mit Stel-
zenkünstlern, der Euromaus samt Euromausi, mit Schwarzwäl-
der Trachten, der Weinprinzessin Lena Grodel und der Milchkö-
niginCharlotteMack.DasMotorsportRacing-TeamFreiamtlädt
herzlich ein. Der Eintritt ist frei. Infos: www.uci-wyg-2016.com

Sternwallfahrt der Katholischen Seelsorgeeinheit unter dem
Motto „Mein Schatz“ am Sonntag, 11. September, zur Wöp-
plinsberger Kapelle. Ziel der Sternwallfahrt ist der Gottesdienst
um 16 Uhr.

Unter dem biblischen Motiv vom „Schatz im Acker“ lädt die
Katholische Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen herzlich
ein, sichäußerlichund innerlichaufdenWegzumachenundam
letzten Tag der Sommerferien einerseits dankbar den „Schät-
zen“ nachspüren, die der Sommer und das Leben bereithalten,
andererseits aber auch den Fragen: „Wo ist unser Schatz? Wor-
anhängtunserHerz?Was istuns imLebenwirklichwichtig?Was
sind Herzensangelegenheiten?“

Auf mindestens vier verschiedenen Wegen mit den Aus-
gangspunkten Emmendingen, Hochburg, Nimburg und Heim-
bachgehtesmitunterschiedlicherGestaltungzurWöpplinsber-
ger Kapelle. Der Weg von der Domäne Hochburg wird beson-
ders für Familien und Paare gestaltet. Nach dem Gottesdienst
gibt es noch einen Hock mit zünftigem Vesper bei Wagners auf
dem Hof.

Ganz praktisch: Bei Fragen kann man sich im Vorfeld bei
denGruppenleiternoder imPfarrbüro(Telefon46889-10)
melden.Der Flyer, der in den Kirchen ausliegt, sowie die Home-
pagebietenausführlichere Informationen.Mitfahrgelegenhei-
ten koordiniert das Pfarrbüro. Bei Bedarf besteht das Angebot
des Rücktransports zum Startpunkt. Bitte mit der Ansprechper-
son im Vorfeld absprechen. Für das Vesper bei Wagners
(nach dem Gottesdienst) ist eine Anmeldung bis spätes-
tens Donnerstag, 8. September, erforderlich.

b „Leistungssportler sind Vorbilder zum Anfassen“

Jana Kirner und Heiko Steiert
bekamen Ehrenmedaillen in Gold

b Von Freitag bis Sonntag, 5. bis 7. August

Der Europa-Park präsentiert die UCI Trials
World Youth Games Freiamt 2016

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

b Seelsorgeeinheit Emendingen-Teningen

Im September Sternwallfahrt
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Urlaub im Pfarramt: Das Pfarramt ist bis einschl. 26. Au-
gust geschlossen!

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 7.8., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer H. Eberle)

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 4.8., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis bei Krayer. So., 7.8., 11
Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 9.8., 19.30 Uhr Gebets-
stunde in Emmendingen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 5.8., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. So., 7.8., 9.30 Uhr: Verabschiedungs-
Gottesdienst Pfarrer G. Interschick, es spielt der Spielmannszug
der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 6.8., 12 Uhr: Trauung Jeanette Beyer und Dorian Kiefer aus
Eichstetten in der Bergkirche. So., 7.8., 10 Uhr: Gottesdienst in
der Bergkirche (Prädikant Johannes Narr).
Während der Sommerferien findet kein Kindergottesdienst
statt. Vom 1. bis 31. August sind keine Veranstaltungen im
Gemeindehaus. Es sind Sommerferien.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 4.8., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Engler). Fr., 5.8., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzpräven-
tion“-Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz). Sa., 6.8., St. Gal-
lus, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein). Di., 9.8., St. Gallus,
14.30 Uhr: Seniorengottesdienst (Pfarrer Feuerstein), anschlie-
ßend Grillen im Pfarrgarten; 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche

Bücherei geöffnet. Do., 11.8., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz;
18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 7. bis 12.8.:
So., 7.8., 11 Uhr: Gottesdienst. Di., 9.8., 19.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Fr., 12.8., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 3.8., um 20 Uhr in der
Kirche Emmendingen, Roethestraße. Die Gemeinde Köndrin-
gen ist dazu eingeladen. Beginn des Gottesdienstes ist um 9.30
Uhr. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


